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Samstag w i 27. Octobtt 1888.

Kundmachung.
Das Reichs'Kriegs-Ministerium beabsichtigt, die in den, angefügten Verzeichnisse benannten

Gegenstände in, Wege der allgemeinen Concurrenz sicherzustellen, weshalb es zur Einbringung
schriftlicher Offerte hiemit einladet.

Die Osfcrenten haben Folgendes zu beachten:
I. Es werden nur österreichische oder ungarische Staatsbürger berücksichtigt, deren Ver-

trauenswürdigkeit und Leistungsfähigkeit außer jeden« Zweifel steht, und welche die offerierten
Gegenstände in ihren Etablissements, die in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und
Ländern oder in den Ländern der königlich ungarischen .Krone sich befinden müssen, aus inländi«
schem Materiale selbst, entweder ganz oder doch in den hauptsächlichste» Bestandtheilen, zn erzeugen
vermögen.

I n letzterem Falle ist es den Unternehmern gestattet, das Zugehör anderweitig zu beschaffen.
II. Die Offerenten haben mittelst eines Soliditäts- und Leistungsfähigleits-Zeugnisses nach-

zuweisen :
I.) ihre Vertrauenswürdigkeit und
2.) dass sie die von ihnen angebotenen Gegenstände selbst zu erzeugen und zu den festgesetzten

Terminen zu liefern imstande sind.
Zur Ausfertigung solcher Zeugnisse sind berufen:

1.) rüctsichtlich der im Handels»Register protokollierten Firmen:
Die Handels» und Gewerbctammern, in deren Bezirk die Firmen etabliert sind;

2.) bezüglich jener Offercnten, welche handclsgerichtlich nicht protokolliert sind:
») in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern: die politischen Behör-

den erster Instanz, in deren Vereich der Wohnort des Offercntcn liegt, und
l)) in den Ländern der ungarischen Krone: die nach dem Wohnorte des Unternehmers

zuständigen landwirtschaftlichen Bezirlsvereine.
Diese Zeugnisse werden von den zu ihrer Ausfertigung berufenen Organen den Parteien

nicht ausgefolgt, sondern unmittelbar an das Reichs-Kriegs-Ministerium gesendet.
Die Offercntrn haben daher behufs Ausfertigung eines solchen Documentes, bei der zu«

ständigen Handels«- und Gewerbekammer (oder politischen Behörde erster Instanz, dem landwirt«
schaftlichen Bezirksvereine) rechtzeitig das Gefuch einzubringen, in welchen,:

1.) der Vor» nnd der Zuname,
2.) der Geschäftszweig und der Wohnort,
:l.) die zur Durchführung der Offert-Verhandlung berufene Militär-Behörde,
4.) der Tag der Verhandlung und
5.) die Quantität und die Qualität der Lieferungs-Gegenstände genau anzugeben sind.

Der Bescheid, welcher auf dieses Gesuch den Unternehmern zukommen wird, ist sodann
dem Offerte beizulegen.

II I . Das Anbot beschränkt sich bloß aus die im angefügten Verzeichnisse benannten Gegen«
stände, u. zw. kann es auf das Gesammt-Quautum oder auf einen beliebigen Theil desselben lauten.

IV. Die sämmtlichen Gegenstände müssen nach den bei den Montur-Depots zu Brunn,
Budapest, Graz und Kaiser-Ebcrsdors und beim Montur-Filialdepot zu Karlsburg zur Ansicht
liegenden gesiegelten Mustern, deren Qualität als das Minimum desjenigen, was gefordert wird,
anzusehen ist, geliefert werden.

Es steht den Unternehmern jedoch frei, wegen entgeltlicher Ueberlafsung von Mustern an
das ReichsKriegs.Ministcriun, sich zu wenden.

I n den Kosten, welche die Uuteruchmer für diese Muster zu entrichten haben, sind neben
den eigentlichen Äcschaffungspreison die der Heeresverwaltung erwachsenen Nebenauslagen inbcgriffcn.

V. Die Lieferung hat bis spätestens Ende September 1«8!1 in vier gleichen Raten derart
zu geschehen, dass von dem bestellten Quantum je ein Viertel bis Ende März, M a i , J u l i und
September 188^) zur Abstattung gelangt.

Das Rcichs-Kriegs-Ministerium behält sich ausdrücklich vor, das Lieferungs-Quautum even»
tuell zu verringern oder aber es eventuell bis zur Hälfte der bestellten Lieferungs-Mengc zu er-
höhen, in welch letzterem Falle der Offerent verpflichtet ist, den Mehrbedarf innerhalb von vier
Monaten nach erfolgter Bestellung zu liefern.

Eine solche Mehrbestellung lauu während des Jahres 188!> jederzeit stattfinden, nnd es
gellen für dieselbe die gleichen Preise und Vertragsbedingungen, wie für die ursprüngliche Bestellung.

VI. Bei der Vergebung der Lieferungen wird nicht allein auf die Preise, sondern auch
auf die Solidität und Leistungsfähigkeit der Offerenten Rücksicht genommen und hienach entschieden.

VII. I n dem Offerte, welches nach dem dieser Kundmachnng angefügten Formulare zu ver-
fassen ist, ist das Montur-Tcpot, in welches geliefert werden w i l l , das Quantum und die Be«
Nennung der angebotenen Gegenstände, der in Ziffern und in Buchstaben ausgedrückte Preis eines
jeden Gegenstandes und der Lieferungs-Termine genau und deutlich anzugeben.

Kann die Heeresverwaltung der Absicht des Offereuten bezüglich dcs Abstcllnngsortes bei der
Lieferungs-Vergebung nicht Rechnung tragen, so hat derselbe auch die Spedition in eine andere,
oder auch in mehrere Montur-Vcrwaltnngsanstalten auf feine Kosten und Gefahr zu bewirken.

Den Lieferanten wird übrigens die Begünstigung eingeräumt, die erstandenen Gegenstände
an das ihren Etablissements nächst gelegene Muntur Depot einzuliefern, die Gegenstände dort
visitieren zu lassen und dieselben sodau» gcgebcuenfalls auf ihre Kosten und Gefahr an die
übrigen Moutur-Verwaltuugsanstalten zu übersenden.

VII I . Offerieren mehrere Unternehmer gemcinfchafllich, fo haben sie in dem Offerte aus-
drücklich zu erkläre»:

l.) dass sie sich verpflichten, für die genane Erfüllung der Liefernngs-Nedingungen solidarisch
zu haften und

(50 lrEtempel) Formulare zum Offerte.
An

das l. k. Reichs < Kriegsministerim.

O f f e r t .
Ich N. N., wohnhaft in , erkläre hiemit, nachbenannte

Gegenstände an das t, l. Monturdepot zu in dein nuten angegebenen Quantum
und zu den beigesetzten Preisen und Terminen vertragsmäßig liefern zu wollen.

P r e i s !
Quantum Benennung i» l«

^ Ziffern Buchstaben ^ferungs-Termm

der angebotenen Gegenstände st. ^ kr. Gulden ̂ Kreuzer
,

Stück l Stück ./̂  März

^ > — ^ ^ ̂  ̂  ß
:c. ?c. '/< j September ^

Ich bestätige:
I.j dass ich die Licferungs- und Contractsbedingungen eingesehen und auch verstanden habe,

und dass ich mich denselben vollkommen unterwerfe, ferner
2 ) dass ich die Muster der ausgeschriebenen Gegenstände einer eingehenden Besichtigung unter»

N ' " . ""^ " " ^ . ° " " ' b r a u c h deren Mater ia l und Confection gruau informiert habe.
von ' " ^ . » ' ^ " " " ' . " ^ M " " « " " ' " " Versprechens ",it dem fünfprocentiqn, Vadinm
w e ^ « ^ ^ « u n ^ w « r " e von ̂  " " « . ' ^arschas, Wertpapiere. Urkunden).

'^ ^ ?n<wricht und welchem l«ul des unter

2.) wer in ihrem Namen in diesem Lieferungsgeschäfte mit dem Reichs-Kriegs'M'Nls
zu verkehren bevollmächtigt ist. Mnlmortce

Das Offert ist mm allen Unternehmern nnter Angabe ihres Charakters uuv " ^
mit dem Vor- mid Zuuameu zu unterschreiben. ^ «,.,,>!'»! d^

IX. Zur Tichcruug des Anbotes ist ein Vadium im Netrage von fünf ^') / h , . ; ci»"'
Wertes, welcher nach den für die offerierten Gegenstände geforderte» Preisen "itsällt, ^ . ^ l
Militärcasse(Zahlstelle), u.zw. für Steiermarl, Körnten, Krain und das AdmimP'« ' " ^
der l . t. Statthalterci iu Trieft, bei der l. l. Finanz-Landescasse, als Militär.Zahlsttlic,
zu erlegen. ...ians'Ellasc

Das Vadinm kann entweder in barem Gelde, in Hypotheken oder in zum M » » " '
geeigneten Papieren geleistet werden. ^ ŝZ V"'

Pfandbestellungs- oder Vürgschafts-Urluudcn können jedoch nnr in dem yau ^ a?'
diunl angenommen werden, wenn dieselben durch Einverleibung auf eiu unbeweglich^' ^ . ,̂,..
fctzlich sichergestellt und bezüglich der Offereuten aus Oesterreich mit der ihr"
treffrudeu Finanz-Procnratur (für die vorgenannten Kronläuder jeuer iu Graz) " .!-I^i M»' '
Annehmbarkeit versehen sind, während die Offcrcnten aus den Ländern der " " ^ ^ i sttlM
bezüglich der Bestätigung solcher Urlunden an den vom betreffenden Corps<Commauoo a
Rechtsvertreter des Militär-Aerars sich zn wenden haben. akscliasse»^

X. Der Erlag des Vadiums ist unter Ansührung des Betrages und der "c,
desselben (Barschaft, Wertpapiere, Urkunden) in dem Offerte zu erwähnen. ^«>.»e jedoch '"

Die Depositen-Scheine über dasselbe sind gleichzeitig mit dem versiegelten ^ " ' ^ G liN'
einein gesonderten, gleichfalls versiegelten Couvertc (nach dem am Schlüsse der Kund»
gedeuteten Formulare) einzusenden. ^ M t >"

Bemerkt wird, dass die couvertierten Offerte und Depositenscheine W " " «„h,
ein Couvert gegebeu werden dürfen, sondern getrennt, jedoch gleichzeitig, einzusenden ' ^ . ^ ^sl

XI . Wegen des Erlages des Vadiums habeu dir Offerruteu rechtzeitig — !>,,de ^>l>^'
in den letzten Tagen vor Ablauf des Offert'Ueberreichungs-Termines — an die betreun
casse (Zahlstelle) sich zu wenden. . . Kolid'^','

X I I . Die mit den amtlichen Bescheiden über das Gesuch behufs Erlangung " ^ ' ^ t b^".
und Leistungsfähigteits-Zeugnisscs belegten Offerte nnd die gleichzeitig, jedoch ^<>>,,M'>^ »
bringenden Depositen-Schrine über den Erlag des Vadiums haben unmittelbar und ^,^M' i>»^'
15. November l888, zwölf Uhr mittags, im Einreichungs-Prototollc des Reichs-Kriesss-^
einzulcingcn. , , . ^»n ">'"'

Von der Berücksichtigung sind ausgeschlossen: nnvollständige oder undelltlm!^' H)̂ jchl"
solche Offerte, welche ohne Depositen-Schein über den Erlag des Vadinms "der "^ ^„laüsi"''
über das Gesuch behufs Erlauguug ciues Soliditäts- und LeiftnngsfähiglcitS'Zl'Uss'U' , .„ ftilw

XII I . Die in der Form eines Verlrags-Entwurfes verfassten Dctail<Brding ' ^^>w'
bei den Corps-Intendanzen, bei den im Puutte IV. angeführten Mont»r-VMUl' l > u ^ ^ , ^ i i „
bei den Handels nnd Gewerbckammcru der österr.-ungar. Monarchie und belin .^
in Budapest ciugrsehen werden. ^,

XIV. Die Unteruehnler haben in dem Offerte zu erlläreu: -^iaung "' ^i
1.) dass sie die Muster der ausgeschriebenen Gegenstände einer genauen ^ ' ^ " si„d, °

zogen uud auch bezüglich des Materials, aus welchem dieselben erzeugt woll» ^
über die Art uud Weise der Confection sich eingehend informiert haben. ^<. , ^ n '
XV. Das Offert ist für den Unternehmer vom Momente der UrbcrreichllUss''^hii!>!p"

verwaltuug aber erst dann rechtsverbindlich, wenn der Erstcher von der erfolgten
seines Anbotes durch das Reichs'Kricgsministerium verständigt worden ist. sl,iei«eine>l,.,u

Der Offercut begibt sich des Rücktritt-Befugnisses und der im H 802 des aW ^ „ ^ "
gerlichen Gesetzbuches und der in den Artikeln 318 nnd l l l « des österreichischen mw ^ „ ^ ̂
nnd :l1'i des ungarischen Handels-Gesetzbuches enthaltenen Fristen für die Annay'
sprechens. ^estriu^e ,̂it,

XVI. Wird ein Offert nicht seinem vollen Inhalte nach, sondern nur " " " ' " ' ^ . §Ml
des angebotenen Quantums oder Preises angenommen, so hat der hicvon bctr"!!^^^,,i0»^,,
nach Empfang der bezüglichen Verständigung binnen fünf (5) Tagen bei 1 " ' " . ^ i >"',^,!.
welches ihn bei der modificicrtcn Genehmigung seines Anbotes bekannt gegeben w , ^ ' ,„,
schriftliche Erklärung einzubringen, ob er die Modificicruug seines Anbotes a " " ^ .n'ssl'""". l>l'

Die modificierte Genehnligung des Offertes gilt seitens des Unternehmers ' ' ^ .s t i i ' » "
weiln derselbe innerhalb der fünftägigen Frist die erwähnte Erklärung nicht oocr ^,,
geben sollte. , , ,, ,,»r ^

Wenn iibrigens von den in einen, Offerte cumnlativ enthaltenen "Nvoi^ ^„^nv,^,,>
das andere Anbot angenommen werden sollte, so ist dies für den Offerenten wf ^̂ .̂ . „» ,̂,,

XVII . Die Offerentcn sind verpflichtet, nach der erfolgten ganzen. ^ " l w " 1 ^ , i m "'^. ^
Zustimmung modificierten Genehmigung der Anbote, das für selbe l'"tfalleuoc riu,^«!?!^^
Betrag der zehnprocentigcu Caution zn ergänzen und den Contract, ^wn nttl 1 ^^^ scü" '
Kosten des Unternehmers »nit dem classeumäßigen Stempel zu versehen lind aun) ^ ^ <
zu legalisieren ist, abzuschlicßcu. . <̂ <. er ^"^,sii>^

Sollte ein Erstchcr sich weigern, den Vertrag zu unterfertigen, oder ,̂ > „jcht " ^ „>
fertigung desselben — ungeachtet der an ihn hiezu ergangenen Aussorderuug ^,^^. p>! ^
so vertritt das ganz, thcilweise oder mit seiner Zustimmung modisniert ^ " ^ HjerN'"!>'
Verbindung mit den vom Uuternehmrr eingesehenen Bedinguugen, die Stelle

W i e n im October 1888. ^
^__ (galL"'

abgesondertem Couverte gleichzeitig eingesendeten Depositenscheines bei der M ' ^Leist"^
zn N . . . . erlegt worden ist. .Zitats' " "

Der aintlichc Bescheid über das Gesuch behufs Erlangung eines Soi»o"
fähigleitszrugnisses liegt bei. i t>̂

N. N. am ,888. ^ und Z < ' ' s ^ ' '
(Eigenhändige Unterschrift , ! " " ^ , ^ak t» ' ^ "'
Osserenten sanunt Angabe seine? ^ ) ^ ^

ortes.) ^ ^ ^ - ^

Formulare zum Couuerl des «)ffertes.

An

das l. l . Neichs.Kriegslninisterium

in 2M„,
Offert des N, N. zur Lieferung von ' ^ ^

eventuellen Erfordernissen, ^^-^^I^I

Formulare zum Eouvert des Vadiums.

An

das l, l. Reichs«Kriegsministeri«m

in
Depositenschein über fl. in . . . (Bar^ ,.„
schaft, Wertpapieren, Urkunden) zum Offerte des M' l l
N. N,, betreffend die Lieferung eventueller Er- l

fordernisse. ^ ^ ^ - ^ ^ I



2111 37. October 1888.

Verzeichnis der sicherzustellenden Gegenstände.
. Die Preise Die Preise

' " ' U N B e n e n n » « g „^!, Q » ° u . i . ° , B e n e n n « n » „ U ^
für für

360 ^ " ^ /Kappe» . a u s graumelierler 1 Stück ^ 17100 Metcr Schnüre zu »ugarischeu Tuchhoseu I Mr ler
8 ^ l ' Caputröcke ohile Kapuzen ! Halliua für Kerler» » > 95^0 » viertautige Att i la Schnüre »

I2H) ! ' fertige ^ Leibelu »lit Aermelu ! sträflinge » 2<XX) » Strupsenbänder zu Czismen »
H ' Willtcrhosen ohne 1 ^,„ : „ „ , . ic . . „ » 1^00 Stück Auhäugschuüre zu Signalhörnern 1 Slück

^ ' l . ^ «,it / ^p l " 'w '1 tu , j ,»00 » Revolver-Auhäugschuiire ohue Halen ,
^ Oarniinr. Pelzkragen uud l Dragoner-Pelzen 1 Garnitur Z 280<L) > scharlachrothe Schützenabzeichen
2« ' Aermelbesätze zu s PelzUhlaufen » , WU0 » gra^gruuc ^ ' " .

??0 ' Pelzfuttrr zu Pelz<Uhlauleu . ! 4 ^ 0 » duulelgruue ^ teue r lnauu^ Abzeichen
I?<) ' A l t i la -Pelzbräme > , ^ ,. . c < . ' ! ^ 4 0 »

N ^ ^ ' . P H ^ t e r j ' " ^ " ' " ' " ' ^ ' ' ' ' ' ' " ' ^ ' ^ . ,! 1550 Dutzrud Attila Rachen 1 Dutzend
^tiick Sacktüchrr'aus blaugedrucktem Vauniwollstosfe für Kerler- . ! 1!W0 Stück grausen zu Pe lz -Uh lan len 1 Stück

!̂?(X) straslingc 1 Stück ! 1<^<^ Garni tur blaugraue Mantelschliugen 1 Garni tur
l»W ^ ° " uuadjustirrte Sattelfilz-Unterlagen 1 Paar .l?00 Stück Schnurvrrzieruugen zu Husaren-Lzalos 1 Stück

l5LUlj "Uick ssl'z mit Quasten 1 Stück 2400 » Iägerhutschnüre
2«l!k ' adjustierte Iufanter ie-Czalos ohne Adler und ohne Rosen » - ^ 1 0 0 » Infantel ie-Porterpers

Iägerhüte ohne Kopfschnur, ohne Embleme, 11100 ' Cavaller.e. . mit Lederbrsatz
?0 ohne ssederl'usch ' ^ " / ^ ^ ^ ^ ^ . ^ . „ ^ , ^rdulverAnhlNilMnurrn

! ? ^ » laisernelbe 3 » > 1700 » Wnz Neiue «auch zu CavallerieStirseln) schwarz lackirrte
!j?s» ' dnulelarüne 3 "" » ! Niollschualleu zu Tornistern l(X< Stück
ß,, » trapprotlie Uhlaueu-Czapfa "hue Adler, m,t Z ^ z . l ^ ^ Pnar Äbsaheisen sammt Msseln I Paar
^ » weisze ^ Schnppenbändern ohne Rosshaar« . ^ » ^ ! ^ ^ ) , Dragoner'Spore» sammt Nieten
l4U ' dnntell'laue ^nsch ^ H . 5 , ^ , . Wiaren- ' ' . '
4,(, » lichtblaue " 3 . 1400 » Anschnallsporen ohne Niemen
A) ' lrapprotlie ^ ^- . ^ 5 n- » , <... ^ ' >! 2150 » Steissbüqel »

' ^ ' Helme mit Schuppenbändern für Unterosficiere . > i>400 » - ' ^ . ' ' / ' ' ' c " ^ « . < . . « , <-. c l . ^
8 1 0 ' ° . ., . Dragoner . ^ l>l(>0 » Stallhaisler AnhanaMen ohne Etrupsenstucke
4!j« ' Schirmciufassungeu » ! ?iL<X1 » Insanterie»Spalen mit Stiel »
^ ' .̂ ammdeckeu » W » Waldhackeu niit Stiel » !
'W ' Kammschirun' ^ ,,. ^^aaner.^elmeu ' ü NO » Handhacken »
?4U « . ' Adler " ' Dranoner-^el 'uel l ^ ! ^ ^ ^ Campen .
X?U Mar Seitrnssabeln 1 Paur !, ^.'i0 » Schaufelblätter
' ^ Pis'.» adjustierte Schuppeilbäuder 1 ' , <U) » Stiele zu itrampen »
^ m« ^'oschaall'usch.^ettchlu ^ ,« iil,«.,,<>„.c5,mi,a 1 Stück , 15>0 » » » Schaufeln für ssußtruftpen

, , W N " adjustierte Schuppeubäuder / " ' ""lanen-Czapfa 1 Paar , 90 ' . . . . Cavallerie
>> l !X) ^uil^ ^ ^ ^ . ^ ^ Nummern zn HusareN'Czalos 1 Stück 40 ' Kettrnsässen »
^ ' iltuseu zu Infanterie lizall"? » I N0 » complete zerlegbare Handsägen »

^ 5«<1 ' » . Husaren Czalos » >! 40 » Tlemineisrn mit Hest uud Ring »
llO ^ ' Iägerhnt Embleine mit Nnmmeru » ! 10 » «l^fte Schneckrul'ohrer »

1 ''li<X) ! ' . . . Adler . ! <!0 » mittlere
« ? ^ ' ?lrtilleric°Richtauszcichnungeu » W » lleine »
M ' Cavallerie Schüftenabzeichen » l A) » Maßstäbe sammt ssutteralrn » >
" ^ > ^ Leibriemen-Schließen » ! 40 » Klammern » l

^3° ! ' schwarze ^ 1 f., . . , . , . . „ „ ' 10900 > Striessrl mit Handriemen
^ > . rothe / ^ , sur vu,aren , ^ ^ , Kochgeschirre sammt Kasserollen » 2 Mann für ltavallrrie

«ü ' schwarze ^ ^ .. « - ... Milanen ' 1 « " » Kaffee Portivnenbrcher
,HK ' rothe j ^ , " " ' " " ' " ' ' " "'1>a"«-n . 2 ^ . adjustieltr n,essiuc,rne Schrauben trommeln ohne Schlägel
z , M T>,,<w,^ Arderbüsche ,^l Iässerhüten » ! 2230 Paar beschlassrnc Trominelschlägel 1 Paar
M 'vend ^ ^ . l Dutzend ! 25 Ttlick Särge 1 Stuck

3 ^ 0 llrine '>>e ingenc , j ^>lA) . ^clle

' > ' röe , I"santerie.K>Me ^ ! ^ I ^ N^se
Mi ' lleiue , " "nr rne ) . l 2700 - D Saiten
"Ä)0 aroße 1 , ! 580 » ^ Spannstäbe mit Schrauben

> M ) ' lleinc / luessingene Knopfe mit Nummern ^ 230 » " Schlägel Doppelhülsen von Messing
^A) ' Drösle 1 » 50 » Einhrllgl,alrn »
M ' f^.z^ ^ inessinssene Uhlanen-Knöpse . ^ ^ . Compagnie Signalhlirner „ l i t Mundstück »
A ) ' aroßs , . < X ) » V a l a i l l o n o - . . . ,
5 l X » ' tleiür / zinnerne Uhlanenitnöpfe . ! 170 » Mundstücke zu Signalhörnern

2lH Paar 5 ' " ' " " " ' Oliven zu Nt t i las ' > 12:l00 ' ^ouragestncke
tt3 T ^'igelte Räder ' P°"r l!w - Z " " ' " ^ ' " '
' ^ " schwarze > ' Stück ! 5600 ' Pferdefußfesseln

<l iH . hellgraue Halsbinoen ohne TuchlaM» ' 2500 ' ^?" ' "^ . , , ^ „ , .
M . . ' ysllir j ' "200 ' beschlagene Pferdepflöckc
^ W . ^ lederne Qandschnlie , 1 Paar I«500 » Pserdesardatschen mit Handriemen , ' ,
^ " " Czalöborten fi lr ^eid>uebel 1 Meter ^ 4tt(X» Oarnitnr Eattelsitzleder in rohen »iindshänten aufgezeichnet I Oarnitnr

, M » . . Corporate ' ! W 0 Stück Sättel mit Stahlzwieseln der 1. Ori>bengattung 1 Stück
iH ! ssrldwcbel Distinctionobortchen / ">it ; m^s^s. ' ! 700 » . . . . 2. .
A . von Seide l ohne , " ^ " . 400 ' . . . . Z. .
^ ^arnit». ^''deuo Armstreisen sür Freiwillige ' ! 950 ' . . . . 4. .
, " rn.tur. Anhängschni're n Atli las ^ ^ ' warn.tur j 200 ' - ' - ' 5. .
H . ' . l PclzWckeu und , chwazgelbe . 5̂  - ^ r e ^ahlzwiefeln mit Nieten >
liz . . . / Prlz.Uhlanlen ^ l'chU'laue . 15,0 » hmtere , " ' zu Sätteln
l»,^ Ct>.^ ^ - . Waffenrocken für Arlilleric . M ' ' " ^ e " , .̂  ^ ^ ^ . ^

Äl.. l̂chsclschlinaen ^u Vel^ Racken ' Swct 1«0 » hintere l ' ' > »
^ ^ ^ " " Cchni're ^ Czalos f i ^ < ^ ' ^ " " 2200 Kilogranm. hölzerne Sohleunägel 1 K.logr.

«-,-„ Nr. 17 469.

.. l,) 1)°l«r„^ l ^ « lon.n.en l.cim Stadt
'r, »̂e I y . ^l'iluugnl zur Verleihung:

Ä. ^<> ^ruardini'schc mit «0 st,

^ I!) ̂ , " ^^lmeincr'sche mit »N sl.

'« ' ! T ^ch"«n«'!che , „ i ! ?Ä s,,

^ch»Äch?°b«,,«'b^schc„,i,«2st,

? sl ^ l e H wird " ' ^ ^ » ' r - oder niedern

? l ? « ^ '"it
' ^ ^ ^ d ^ ' f e u ^ ^ ' "

' °"e„ e,„e ^ lste eine

arme. ehrbare VürgerswÜwe. ans die andere
Halste aber eine arme, wohlerzogeue «a.bacher
Äürgerstochler. welche sich im Vrau.stande beftu<
det nach ihrer Copulation Anspruch ha».

«N Die ^ohm," N^p. Kouac',chc Stlsluug
mil 151 sl 20 l r „ welche unter vier z» «aibach
, ..nvevschnldeter Ar.unt lebende ssam.I.e.wä.er

ode Witwen vou unbescholtenen, Ruse uud not
mchre^n unversorgten Kindern zur Verlhe.lnng

' ° " " " i 0 ^ Die Helena Valentiu'schc St.stuun mit
«4 N uielcke uuter solche Killder. d,e ,n der
ssrauc'i^an^^^^ <« Laibach geboren und
^ n " ' " w a i s . sind und das I5.Lebeno,ahr n°ch

den Wohlthäter ernchttle Dieusboten-St, tu>^
m 50 N 40 , r , welche unter ^er arme. d.eust.

ä ae Menstlwten. welche treu ged.ent und

,u vertheile» ist.
Gesuche u.n diese Stiftungen s.nd. gehörig

doennicntiert, bis
26. November 1tt«8

hieran.«« 5« überreife",

S t a d t m a g ' s t r a l La i bach , am 20ften

October 1 l̂i8>

(4445-! l ) KUNdmachUNss. Nr. 7l07,

Ans der Untersnchnnq wider Primus Pre
lovKel wegen Verbrechens des Diebstahles erliegt
hi<!icrich<<< eine Barschaft, den» Eigenthümer
u»i>fannt >st,

Her ^igruthilnler derselben wird hiemil
aufgeford»,!, dass er sich

binnen Jah res f r i s t

von, Tage der drillen Einschallnug dieses Edicles
lncldc nnd sein Eigenthumsrrcht uachweise, wi»
drigeuö die Barschaft an die Staatskasse abge
geben werden wird.

K. t. Landesgrricht Laibach, am 25. Ŝ P>
lcniber 1888.

(4722-2) Kundmachung Nr. 2028.

der E l isabeth F r c i i n von Salvay'schen
Armenftistungs-Interesse» «Vertheilung silr das

zweite Semester l888.
ssl'lr das zweite Semester des Solarjahres

1888 sind die Elisabeth ssreiin v. Saluay'sctien
Armeustiftunl's'Intcresse» im Ärtiagc per ?4<» sl.
unter die wahrhast bedürftigen nud gn<gesi»!e<
ten Hausavllieu von Adel, wie allenfalls zum
Theile unter bloß nobilitierle Personen in Lai-
dach zu vertheilen.

Hieraus Nefleetierende wollen ihre a» die
hohe l. s Landeeregieruuff gerichleten Gesuche
i» der siirftbischöflichen Oldinarialslanzlei

b i n n e n v i e r Wochen

einreichen.
Den Gesuchen milsseu die Ad^lsbeweise,

wenn solche nicht schon bei früheren Aertheilu»
gen dieser Stisluugsinteresseli beigebracht worden
find, bril iegrn. Auch ist die Veibringuug neuer
Arluuls» uud E'ttenzeugniss'', welche vo» d<-n
betreffenden Herren Pfarrer» ausgestellt uud von
dem löblichen Stadtmagistralr bestätiget sein
müssen, erforderlich.

Laibach an, 20. Oclober 188«.
FiirstbischöllicheS Ordinariats

(4820—1) Nr. ?l?7.

Kundmachung.
Der gesertiglr '!andesin,sschuss hat blschloss»»,

dass die pro Eude De^-mber l . I . zur Ruck»
zahluug fällige« lraiuischen Orundentlastungs-
Obligalionen mit Coupon«, die Coupons sel>>st
als auch die l i t . ^ -Obl igat ionen bei der lraini«
schen Üandescasse sofort mit 4'/,."/<, eslvlnpliert
werben.

Krainifchti LllndttzauWW.
Lailmch am 2ii. October !8Ktt.
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U n ; e i g e b l a t t.
(4487—2) Nr. 8268.

Zwcitc executive Fcilbictnng.
A m 5. N o v e m b e r 1 8 8 8 .

vormittags nm 10 Uhr, wird im Ver-
handlnngssaale des l. t. Landesgerichtes
Laibach (Sitticherhof, II. Stock) inGemäst-
heit des in Nr. 219, 220 nnd 221 der
«Laibacher Zeitung» kundgemachten Edic
tes vom 25). August 1888, Z. 6870, zur
zweiten execntiven Feilbietnng des dem
Ignaz Iavornik gehörigen, im Gerichts-
bezirke Tschernembl liegenden, in der
lrainischcn Landtafel 8ul) Einl.-Nr. 246
vorkommenden, sammt dem darauf be-
findlichen Zngehör anf 29 942 fl. 50 kr.
geschälten Outes Tschernemblhof geschrit-
ten werden.

Laibach am 2. October 1888.

^4740—2) Nr? 5890.

Zweite cfecutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radinanns-

dorf wird mit Bezug anf den Bescheid
vom 9. J u l i 1888, Z 4103. belanut
gemacht, dass am

2. N o v e m b e r 1 8 8 8 .
vormittags 9 Uhr, zur zweiten execntiven
Feilbictnng der bei der ersten Feilbietnng
nicht veräußerten Realitäten des Karl
Potocnik in Kropp geschritten werden wird.

5k. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 16. October 1888.

^ ( 4 7 ^ 3 ^ 3 ) Nr. 6611.

Dritte executive Feilbietuug.
A m 2. N o v e m b e r 1 8 8 8

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die dritte exec. Feilbietnng der Realität
des Johann Kcrnic von Rodockendorf
Einlage-Z. 14 d<r Catastralgemeinde
Rodockendorf stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
9. August 1888.

(4768—2) St. 9957.

Razzias.
I'rest.aviia se je na prošnjo Kala-

rine Žigon iz Mel like z odlokom fine
14. julijji 1888, St. 7373, na 5. oktobra
1888 določena druga izvršilna prodaja
vlozne štev. 244, 245, 246, 247 in
248 kalastralne obc'ine Metlika, vložna
St. 420 katastralne občine Hozalnica
in vložna St. 425 kalasl.ralne občine
Draščice spadajočega, Janezu Ivane-
tiču pripadajočega zemljišča, in se
določuje dan na

2. n o vein b r a 1 8 8 8
od 11. do 12. ure dopoludne pri lem
sodisči s prislavkom, da se more ome-
njeno zemljišf-e pri l.oj dražbi pod
ceno izvesli.

C. kr. okrajno sodisče v Melliki
dne 6. oktobra 1888.

(4767—3) STÖsÖT^ÖllßT
Ogias.

Pri o. kr. okrajneni sodiV;i v Me-
tliki se je čez tozbi 1.) Frana Stajerja,
c. kr. nolarja v Melliki proli Marbari
Stefanie i/ Hojanj« Vasi St. 49 /aradi
6 gld. 21 kr. in 2.) Barbare Stefanie: iz
Vidosif: šl. 9 (po gosp. Franu Stajerji,
c. kr. nolarji v Melliki) proli Janezu
Stefanie iz Vido.šič SI. 9 peso, pripo-
seslovanja na zemljišei vložna »lev.
273 kalasl.ralne občinc DraSriee raz-
prava v malot.nem posl.opku na

3 1. o k t o b r a 18 8 8
odlocila, in sta se prepisa tožeb vsled
neznanega hivaliSca fozeiieev na nji-
hovo nevarnosl. in troske skrbnikom
pOHl.avljenima ad 1.) Leopoldu (Janglu
iz Metlike in ad 2.) Mnrku Karloviču
iz £eleznikov vrof:ila.

Toženoa naj se omenjoni dan sama
lu oglasita ali poobla.ščenra na/.nanila,
alt pa svoja pisma o pravom času
skrbniku vio(*ila.

<*.. kr. okrajno Ho.li^'e v Molliki
Un*!' 1 2 . «>k«i»»ira 1 H S H .

(4779—3) Nr. 8959.

Bekanntmachung.
Zur Empfmlgnahlne der diesgericht-

lichen Realfeilbielnngöbescheide vom 2ten
August 1888, Z. 5456, wird den ver-
storbenen Tabulargläubigern Paul Bar-
jakovic von Züin'ce, dem Sava und der
lninderj. Anna Verlinic von Bujance.
rücksichtüch deren nnbekanllten Rechts-
nachfolgern, Herr Anton Kuvljen. k. l.
Notar in Tschernembl, znm Curaior be-
stellt und ihm obiger Bescheid behändigt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. October 1888.

(4782—3) 3cr. 5505.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 2. N o v e m b e r 1 8 8 8

um 10 Uhr vormittags wird hiergerichts
die dritte executive Feilbietung der Rea-
lität des Josef Sedmak von Nadanjeselo
Einlage-Z. 35 der Catastralgemeinde Na»
danjeselu stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
25. Juni 1888. '

(4796—1) ^ ^ Nr. 26727

Ezec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Maizel jun. von St. Varthelmä die exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Gregoric von Vrh gehörigen, gerichtlich
auf 1635 fl. geschätzten Realität «uk
Einlage-Z. 269 der Catastralgemeinde
St. Barthelmä sammt dem Zngehör der-
selben bewilligt nnd hiezu die Feilbietnngs-
Tagsatznng im Uebertragungswcge auf deu

3 1 . O c t o b e r 1 8 8 8 ,
vormittags um 11 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Psandrealitüt sammt
Zngehör auch nnter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprototoll nnd der
Ornndbuchsextract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laudstraß, am
22. April 188». ^ ^

(4769—1) St. 10121.
Oglas.

Neznano kje v Ameriki bivajocemu
Junezu KraSovcu iz Hozalnio .štev. 17
se je poslavil gosp. Fran Furlan i/.
Mellike skrbnikom na <*:in ler se mu
je vročil oHlok realne ccnil.v(! z dne
17. septeinbra 1888, St. 9690.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 11. oklobra 1888.

(4797---1) Si. 6751.
Ok lie izvrsilnc zemljiscine

dražhe.
C. kr. okrajno .sodisče v Ko.sl.anjevioi

naznanja:
Na prošnjo Neže Sivc iz (Jorenje

Urobovice (po dr. Karolu Slancu v
Budolfovem) dovoljuje se izvr.šilna
dražba Neži in Jariezii (Jregori(*u
lasfnega, sodno na 1108 gold. 68 kr.
oonjenega zeinljišna vložna Sl.ev. 269
katastralne občine SI. .Jarnej, ležečega
v Vrbu.

Za to določuje se dražbeni dan na
3 1. o k l o b r a 1 8 8 8

oil 11. do 12. nre dopoludne pri I em
sodi.šči v sobi c. kr. sodnika Novak a
s prislavkom, da se bode so zemlji.šče
Indi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kalerib je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
pormdbo l()"/0 varščine v roke draž-
benoga komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni i/pisek raz
grneni so v regislraluri na vpogUid.

('.. Ur. okrajno sorlišt-e v Kostanjevici
•Inc 1 8 . s»-|, |<Miihi;i 1 8 8 8 .

(4799—1) Nr. 7090.

Zweite
executive Feilbietung.
Voni k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es wird in der Execntionsfuhrung

des k. k. S t e u e r a m t e s Laudstraß
gegen Johann und Agnes Gregoric von
Vrh zn der auf den

7. N o v e m b e r 1 8 8 8
angeordneten zweiten cxecntiven Reals'il-
bietung mit Veibehalt des Ortes nnd der
Stunde nnd mit dem frühern Anhange
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
4. October 1888.'

(4784—1) Nr. 8007, 8008.

Bekanntmachung.
Dem Johann Simcic nnd Jakob

Bombac, beide von Ralek, und rncksichtlich
auch deren unbekannten Rechtsnachfolgern
ist über die Klage des Johann Bumbac
von Naket auf Anerkennung des Eigen-
thums an den Realitäten 16 nnd 21
der Catastralgemeiude Ratet Herr Karl
Püvvis von Loitsch znm Cnrator ad a o
>ui» bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 28sten
September 1888.

( 4 7 4 8 — ^ Nr^ 8453'

Erinnerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dlM Johann Krauland von Lienseld,
nnn linbrtannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert, dass der an ihn lautende, in
Sachen des Iohaun Schleimer von Bnda-
pest (durch den Machthaber Mathias
Schleimer in Lienfeld) erflussenc dies-
gerichtliche Tabularbescheid Nr. 6356 s. A.
dem ihm nnter einem aufgestellten Cnrator
a<1 aolmn Herrn Florian Tomitsch von
Gottschee zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
25. September 1888.

(4747—1) Nr. 8432^

Grinnernng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird den nnbl kannten Rechtsnachfolgern
nach dem in Amerika verstorbenen Alois
Rom von Lichtenbach hiemit erinnert,
dass der in der Exeeutionssache des k. k.
Steueramtes Gottschee gegen Alois Rom
iMu.34 fl. 77 '., kr. s.'Ä erflusseue Exo
cntionsbescheid dem denselben unter einem
anfgestellten Curator ad al:!i,m Herrn
Florian Tomitsch von Goltschee zugestellt
wllrde.

K. k. Bezirksgericht Gottschce, anl
26. September 1888.

(4708—1) 3^^6797.

Curatorsbestellung.
Vom k. t. Bezirksgerichte L,ttai wird

bekannt gemacht:
Maria M'ikec von Primskova Gora

wurde mit dem Beschlusse des hochlüblichen
k. k Landesgerichtes Laibach von, Iten
September 1888. Z. 7300. für blödsinnig
erklärt, »nd es wnrde ihr vom gefertigten
Gerichte Johmm Gregoric von Prin,-
skova Gora znm Curator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Lillai, am 19len
September 1888.

(4798-1) " " St. 6968.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Koslanje-
viei naznanja, da se bode v ekseku-
livni pravdi Jancza Kjubija (po Anoi
Ljubi iz Jablanio) proli Tade Mila-
koviiiu iz Osredka druga prodaja Ire-
Ijine zemljisra vložna šlev. 114 kala-
sl.ralne občine Ostic na

3 1. o k l o b r a 1 8 8 8

s prej.šnjiii) doslavkom in prejsnjini
doloriloin vršila.

(1 kr. okrajno sodišre v Koslanje-
vici dne 27. Kopiembr:» 1HHH.

(4739-1) ß»- °109'
Oznanilo.

Naznanja se, da je a kr. dW ^
sodišče v Ljubljani izvolilo u}^w,.
blaznega Janeza Žemljo w- J' y|1

nice in da je temu P o s l a , J ' „jCe.
kuralorja Fi-anjo Mulej'jix ''f^p

C. kr. okrajno sodisče v H a ^ J
Jne 13. oklobra 1888. . . . ^

w SÄ«*'"'

° s l a 9 \ . v M < *
C. kr. okrojno fodište

n a z n a n j a : Qg,ilio
1.) Maliji Ogulin in Jakobu u*

iz Podrebra SI. 8 ; . jr.;^ ier
2.) Jakobu, Mini in Jen * ,;-,,,„

Mariji Jonke, oziroma njenim
in pravnim naslednikorn; v a V i " j^ a

3.) Janezu Plutu v. K l ^ i n e r iki ,
Vrha, sedaj neznano kje v . ^

4.) Janezu Krslincu w D

 k j e v
Vrha ätev. 3, sedaj neznano
Ameriki ; u n ^ n i ö ' ^

5.) Antonu Slalzerju»» M °* j e
J V î

ler Slefana Pi'e.širnu iz S l ' e t ' j,,, «I'"
si. 7, oziroma njunim "esf" „.
dičem in pravnim nasIedniK > ^,

6.) ne/nano kje v A i n e i j » ^ ^
jočemu Martinu Tomcu v/. *
si. 16, da so proti »ji»n:... n u|jiin

]/

ad 1.) dediči po MaliJ« "*<& tlv
Cerovca St. 6 ložbo de prc^- ^
Kusia 1888, šlev. 8665, na I
lastnine in prepisa; . i/ie^^'l

ad 2.) Marija SI mad w ^ ^
tožbo de praes. 26. ^ I ) I ( ! U ,a I )ja

 iel

šl, 9683, na priznanje m• ^ . v l 0 ^
dovoljenje izbrisa prUeinij • ^
St. 162 katastralne obsimo I J« $ ^
ženili terjatev ycto. 119 »
15V« kr. in 200 gld. s l>'-> ^

ad 3.) Jakobu Plut« ' A 2ßeU.''
(\jega Vrha St. 11 ložbo rfjF i a [>r
seplembra 1888, « l e v - » ^ i ^
znanje plačila tcrjatve v ^.^of
203 gld. 69 kr. s pr. m n < 1

bolnice; ., ( i i l Fi'1 ...
od 4.) Katarina in MaUl* H ^

varuha ml. Martina H«st ^pien» '̂
štev. 9 tožbo rf« ;^«^. ^'- ' rljßf.
1 8 8 8 , S t . 9 7 1 0 , n a P r i p o » ß :

1 ; 0 > ^
cele SI. 1237, pasnik, W

1O9I0SL$-
odpisa isle od zeinlji^!il ,;
kalastralne obeine Dule; , ^ M11:,,

ari 5.) Janez Stal^' ^ »
štev. 5 tožbo J« ^ s > ; f ,, je A
1888, si. 9711, na l> r i z l ^ j s».!.p,
slovanja na zemlji.^'1 v ' " : He'rll!phi
in 1579 kalastralne ob<;<n - | i j | l l0Sl»

ad 6.) Miko rromc ^ )leii"Stov." 13 tožbo ^ F ' ^ ' - ^ p o g ^ ^ l r
1888, St. 9746, xa kupno P ° y k.^
radi k zomljisen vlnžiM • .„,!>'
stralne občine ^ ^ >
vrtne parcele St. 7» ' ? b 0 ^ ^ „ , /
iz IVimosleka SL I * ^ 4 7 i ? J ^
28.sej)lembra 1888,«'- ' . ^ , v ^
pogodbo zaradi k f 0 ^^- 1 /)
si. 21 kalastralne o»*"*, ^ ^ ,
pripisane vrlne pare« ^ e r j i , -je
do 6 (po gosp *' rancu s ^ ,
nolarji v Melliki) vloi»» flOll,»i
c-ez le tožbe obravnava
poslopku določila na • g

3. n o v e m b r a ^ ^ ^ ;
ob 9. uri dopoludne pi , ^ t.

Ker so bivali** ^ , jr. „̂
so se na tyiliovo nevain ^
troftke poslavili sle««-^-„rljin ' ' ^
siin: ad 1. gosp. t r«n r ,, 1̂  sJ«r
«like; ad 2, 3. m ^ *, , . - ^ |v»'
( l a n g l i . M e l l i k e ; ^ " j«m«'
lonie iz Dola in ^ 5 ^ . ^
noli«': iz ,S«jini«a. pnjom '*' „»n^

ToÄenci naj Be ornfW „„ i ^
lu oglasijo ali poobla^ a V c"'
ali pa svoja pis" u l ^ ,̂,(lih

skrbnikom vroče. ,- .̂e v

C. kr. okrajno & '
dne 29. sepfcinbra 1°-

J
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• & Beck & Renters Krastgriess
Üt^lV « * ^ \ ^ X (sari n« ohocolatee phosphorense)

S ^ f t B t ^ W i e n ' V l l l-i Schlösselgasse 8,
i u M s ^ * T \ ^ ^ A k 9 0 ' 4 5 u n d 2 0 k r > ' v e r t l°PP c l t ( l ic N ä l ) r k r a f ( (1er

y w H ^ v A ^ ' j M u R l l l c n Kuhmilch. Iin Sommer sollto Kuliiiiilf.fi nie ohne
>.|f|M*"\vrg ,„ V^B " diesen Zusatz gereicht werden zur Verhütung von
^ Ü " M ^ ^ x Kinderkrankheiten und Durchfall. Im täglichen

Uni l T — L ' ^ ^ ""' ; erfolgreichen Gebrauch in der n. ö. Landes-Gcbär- und
Uoh a l l ) A l s e r s t r - , W i c n - Nur 12 kr. per T a g inc.l. Milch. Reuters lös-

| Kü(!y
8* Hafermehl a 30 und 15 kr. ist nicht sauer und nicht. kleisterartig heim

• Q'1<!n; l ht «lie stärkendste Nahrung für Wöchnerinnen, grössere Kinder,
A„fJi •ead!B» Kranke n. Magensohwaohe. Lager hei Ubald v. Trnköczy,
Aufi ° ' '" Laibaoh. — Wenn auf dem Lande nicht erhältlich, senden wir

^ . . l j ^ e von 2 fl. nn per Post franco unter Nachnahme. (45H2) 12—2

Johann Dodic
^einhändler in Rovigno (Istrien).
Mrej|,[Jei> e rRehenst Gefertigte, welcher schon durch d r e i s s i g Jahre seine Wcinhaudlung

' e"'ptiehlt sein reiches Lager vorzüglichster (4565) M—H

Istrianer Weine
"'«'mi?8*1.611 Wirten und Weinhändlern unter Zusicherung der reellsten He-
*'" reiri S('' °S i n f u lK" persönlidier (.dor briellichcr Aufträge. Der Gefertigte verfügt über
VeiHiM I"' l K C r v o " I''ig«»l)auweinen sowie von angekauften vorzüglichen Weinsorten
"Her i"ei' llalll'Kä"g('. l'rciscourante werden je nach Wunsch in deutscher, slove-
U )lis "(lt-'' italienischor Sprache zugesendet. Preis des Hektoliters, je nach Güte. von
et"Pfiiihlt A " s W u n s ( > l 1 stehen auch Musler zu Diensien. Zu zahlreichen Aufträgen

Johann Dodič
Weinliilmller in Rovigno (Istrien).

F. P. Vidic *1 €omp.
empfehlen dem geehrten Publicurn schöne und billige

Thon-Oefen
in vorzügliohster Qualität für Salons, Cafes, Gasthäuser, Privat-
wohnungen etc.

Musterlagfr in der Elefantengasse Nr. 9. (4(K)1) 4

N. & G. Zacchiri
Smyrna. Cairo.

Hauptnieflerlage siir die internationale Expedition:
Wien, I., Bartensteingasse 5.

Wohruinns Einrichtungs-Etablissement
in Teppichen aller Art (echt orientalische sowie einheimische). Vor-
hängen, Ueberwürfen, Möbeln (sowohl gepolstert als in Bambus
oder Mousanibiai, hocheleganten orientalischen Specialitäten,

Deoorations-Gegenständen, Nippe» etc.. sowie

Lager echt indischer
Dam eiiklei «1 er-Stolle

aus Seide und Wolle, in den prachtvollsten Farben und originellsten Dessins.
versendet über Verlangen überallhin ihren hochinteressanten

illustrierten Preisoourant gratis und franoo.
N. & G. Zacchiri, Wien, versenden ferner in coulanter Weise über
Wunsch ihrer geehrten Provinzknndschaften Ansiohtsstüoke U. Muster

und nehmen Niohtoonvenierendes anstandslos zurück.

tt| Pelzmuffe.!
^^^^^^H^^^^^F Seidenhasen.
Kmi^^Hv Nr. 1 2 :\ 4 5

JRL Sk Seidenaffen.
Um l | „Nr- 1 2 3 4 ß

V I B H Krimer & Astrachan.
^ » MM Nr. 1 2 _ _ 3 4 5

^ W . ^ " " ||. ••f^~~iTsi(rT:tKr~2-fi0~"3:90'~

^niu f *^X*m Castoret, schwarz.
ii". i ls*

nz- Scliiieehase. Nr. l 2 _ j i__ß _
^ Biber "• !Vr>()- "• r>"2ü G ' 9 ( ) ' 7 m

(i. B.F.CV Oposum. Sealskin.
%Chi, II. «VJ«) Nr. J 2 _ _ 3 4 _ _ 6 . _

fi.r>..v • "Mit HennellnrnUer. "• »•«» "fa— 690 9"30

Scliakal "• <J:U) Weisse Pelze für Kinder.
II. f)-70

% Moilflon. Nr. 1 2 3
||. <)— fl. —-60 T-20 "1-86"

| | PelEverträmungen von 48 kr. an per Meter.
^^»•ieh Jtteiiilst, l.ailiarli.

Nervenkrankheiten, I
Was sind die Nerven? I
^»j. Die Nerven sind die eigentlichen Vermittler jedweden •

J^fitTÄir^\. ^ e n i n ' e s - a" s i äusseren Eindrücke worden zunächst durch sie I
j^o Ajfifig \ \ empfunden und vermittelt. So verschiedenartig die Ursachen. I
«£ (KfR| ^ l s 0 verschieden sind die Erscheinungen der Nervenkrank hei- •
fl WfittK m '*'"• '" e r s ' e r l-''»'© Ziisainrnenziehen der Nerven, allgemeine I
V 4&lp Jr AbniHgernTiff und Kntkiiiftiin^, geschlechtliche Schwäche- I
^ w 3 o \ i Z zustand«, ßeriächtnisKcliWHclie, bleiches Gesicht, tiefliegende. H
^^^jj^jgr |„j( blauen Rändern umgebene Augen, Gernüthsverstiirirnung. H

Schlaflosigkeit, Migräne (einseitiger Kopfschmerz), Schmerzen im Kreuze und H

I lliickerate, hysterische Krumpfe, Verstopfung, Angst ohne Ursache, Vermeidung •
lieilerer Gesellschaft, Frauenleiden, Schwächezustände. Blutarrnul. rheumatische H
und gichtische Schmerzen, Zittern an Händen und Füssen u. s. w. Alle oben •
dügtifVilirten Nervenkranklieit-en werden dnrcli kein anderes bin nun in H
der Heilkunde bekanntes Mittel so sicher und vollkouiinen geheilt, als H
<lnrch Dr. Wruns Peruinpulver (4368)18 2 I
aus peruanischen Kräutern bereitet. — Für Unschädlichkeit wird garantiert. H

|Bp*» Prois einer Schachtel sammt genauer Beschreibung fl, 1,80. ~ ^ J H
I Depot in Laibaeh bei Herrn Apotheker von T r n k ö c z y , Rathhausplatz 4; H
I General-Agent: AI. Gischner , em. Apotheker, Wien, II., Rothen-SterDgasse 5. H

Die erste ^$&jß Sst«rr. I

Thüren: Fenster- und Fussboden- I
*Fabriks-Gesellschaft I

W I E N , IV, Heumühlgasse Nr 13 etabliert 1817 ^ ^ I

" l , t ' l k isl •'««* ihr« Bn,sS1.n l.,«or von trockenen. I ^ » » t e n a l » « ^ ^ , ^ h d i e } t e „ e l l l i n K v o n P o r t a l « . , auch •
S . " 1 * " H<,- Arlik.,1 in Her kürzesten Zeit ™ e ^ ' » ^ n - ^ etc- llu(:h 1>!u ' 'kk i s t ( 'n a l l c I ' l>i»">-nsl<

1
>n«11! »"sserdeln •

L ^ Holzfeder-WatraJtzenaJ^i^^^^^



Vatoäin deitnitg 9h. 248. 2114 27. C c « * « « ^

Aüf jtom Kaiser-Josess-Platzß.
Heute Namsta«; cleix SŽT. Oetot><?r

grosse Gala-Vorstellung
der preisgekrönten Thurmseil- Künstlertruppe

Josef Strohschneider.
Zum Schluss derselben: Der unverbrennbare Feuerritter mit ot

Feuerwerk auf dem Thurmseile. — Anfang 7 III»'«

Suing, to 28. Oder, zwei Paraie-VorslßlUP
Anfang der «raten naclimittagH halb 4 Uhr. -us

J X e n ! Der Künstler wird einen Man» ^
seinen Rücken nehmen und denselben über
Thurmseil tragen. N e u !

Anfang der zweiten Vorstellung abend« halb 7 Uhr. _,.._-eJi d*s

Zmn Schluss derselben': Der Künstler wird mit Körben an don
f^e«ifl0 lben

hohe Seil besteigen sowie die sohwierigsten Evolutionen auf «e

ausführen. a«««el ftU
Montag abends 7 Uhr Vorstellung. - Produotion mit einem »e*

dem Thurmseile. — Ks laden höflichst ein _ nircd01'.
(4804) Karl Weitzmann, Geschäslsleiter. ' f "*—*»-^«M*lw^^f*

Die bewährten

Gesundheits - Rauch-
tabak-Pfeifen und

Cigarren - Spitzen
sind slets in grosser Auswahl vor-
rälhig bei (4:112) G

C. Karinger, Laibach.

M. Urbas
empfiehlt einem p. t. Publicum, wie in den
früheren Jahren, so auch heuer, ihre

halbgeselchten

Krainer Würste
vorzüglichster Qualität.

Verkaufsstelle: Resselplatz Nr. 1 im
Spezereigeschäft. Versandt nach auswärts
gegen Nachnahme. (4777—2)

s nrligiamitalt für Kumtl «7»? Wnumihntt tvrmnl, frinlrLk Xruttm»»» i* Xf,l,sfu-it M "72

/ Ml FRANZ VON.BERF.K M~\ ,. tu . . d. tr*4~. i~.. .,., *«*.„ M
/ —*Ui mmj Ms M WtrkHtiJ (All. Jt*m*wf\t* Mti.ktmt M

/ # • ADOLPHEArEKSDOFsd/ m M t'jJ:JZ"tZ:t,./'r'r"' "-'>"*"'*•'K«-m
/ m • m^M. m ml 4. F. r. Jlutiim*. /Wtt*i nmd ßhjbxmut* M
Im • *•«•• m my (i_,„,mn it ntm^ii m

i m m M"^lui' H'S* " • *"• ""«"• m m } v . ««*.. r.«,n *~, Mm,r.i, te*. m
IM • •"/• .Mr*«. Karto* Ms Ms «fc^ St. n^ttawfj M

I M\ JM\ JM\^tW t. n.r..yi^mi.DUmMifitunii,cun',.m

I M M «Ht/Wa.« rmt~rmM4UUth+ *~ blUmUU» K**M öl.', r Tstum « .J nlUr Kulturrfin** •« M
I •(«••> *ngt**UI*m, »liJHjn, ,<wlilr^««uginl> »M »'/• r/. «t</ <UU .l«*ri«. JIU4I ltrrc/.~J M

/ /̂.j« <ubilr,!,vr1 au/ /aArti-Smm nm fr if Ittjtr* M

Zu beziehen durch: Kleinmayr & Bamberg, Laibach.

I C i i e r t a i i der Gmndentlastuics - SclmlflversGlirBiliumen I
g des Herzogthums Krain. &
^Tj Die Landesvertretung des Herzogthums Krain hat auf (irund des Allerhöchst genehmigten Landlagsbeschlusses vorn 19. J;in" Äjj
^ T \ ner 1888 behufs Convertierung, beziehungsweise Rückzahlung der sämmtlichen Grundenllastungs-Schuldverschreibungen des Herzog!hu»1S jfa
^ \ Kcain eine vierprocentige Anleihe im Hetrage von vier Millionen Gulden österr. Währung aufgenommen, bestehend aus: S**
£\ 3000 Stück Schuldverschreibungen ä fl. 100 100 Stück Schuldverschreibungen a fl. 5000 /jj
gt 2200 » » ä » 1000 100 » » » ä > 10000 J ^
% C welche halbjährig, vom 1. Juli 1888 angefangen, verzinst und spätestens in 40 Jahren vom 1. Juli 1889 ab im Wege der Verlosung r g
^ur al pari zurückgezahlt werden. . L ^
^ J Diese Schuldverschreibungen sind auf Grund des Gesetzes vom 17. Juni 1888, R. G. Bl. Nr. 121, D** m
£S z ü g l i c h d e r V e r z i n s u n g u n d R ü c k z a h l u n g s t e u e r - , s t e m p o l - u n d g e b ü r e n f r e i , u n d i s t d e n s e l b e n d i e s e v°' 7%
^\ ständige Steuer-, Stempel- und Gebürenfreiheit für alle Zukunft gesetzlich zugesichert. Für die pünktlich V^
g\ Bezahlung der Zinsen und der Rückzahlungsraten dieser Anleihe haftet das Herzogthum Krain mit seineID v^
•4c gesammten Vermögen und seinen Einkünften. g Vr.
%? Auf Grund des oben erwähnten Gesetzes vom 17. Juni 1888 können die Obligationen dieses AnlenS^ß CT
? J zur fruchtbringenden Anlegung von Capitalien der Stiftungen, der unter öffentlicher Aufsicht »tehen*® /5«
3S Anstalten, dann von Pupillar-, Fideicommiss- und Depositengeldern und zum Börsencourse, jedoch »lCÖ Qt
£\ über dem Nennwerte, zu Dienst- und Geschäftscautionen verwendet werden. n,r föt
&\ Die Unionbank in Wien hat die sämmtlichen Schuldverschreibungen der vorbezeichneten F..andesanleihe auf feste ^ e c . " U

i r n Äj(
-^c übernommen und bietet hiemil. im Sinne des diesialls mit der Vertretung des Herzogthums Krain geschlossenen Vertrages den Hes 1'y'' kßt
^w der ausgelosten, am 1. Jänner 1889 rückzahlbaren krainischen (irundentlastungs-Schuldverschreibungen den Umtausch dieser cinzuzi^lOlu (L
^ J Schuldtitel gegen die neuen 4proc. Obligationen unter den nachstehenden Bedingungen an: n j Lj?
• j 1.) Für je 100 II. Nominalcapital krainischer Urundentlastungs-Schuldverschreibungen werden 100 fl. Nominale der neuen Anleine T ĵj
j£\ 11 fl. 75 kr. in Barem ausgefolgt. t j v e /91
^ \ 2.) F)en Besitzern der (irundenllastungs-Schuldverschreibungen wird freigestellt, statt der entfallenden Harbeträge den durch ene^ %»^
•^c Stücke ausgleichbaren Betrag in Schuldverschreibungen der neuen Anleihe zum Course von 98 fl. 50 kr. zu verlangen. ^ ( ), > £ |
^ J 3.) Die umzutauschenden Clrundentlastungs-Schuldverschreibungen sind mit allen aushaftenden Coupons inclusive des am 1- l ^
^ J vember 1888 fälligen einzuliefern. Fehlende, noch nicht fällige Coupons sind vom Besitzer der (Jrundentlastungs-Schuldverschreib'1 » r _
jFj im vollen Betrage bar zu vergüten. , s e | LJ*J
^ \ Den Schuldverschreibungen lit. A. sind die eventuell dazu gehörigen Zinsenzahlungsbogen, welche mit der Zinsen-Sislierungscla jtfn
£\ der betrefTenden Zahlstelle (Steueramt) versehen sein müssen, beizulegen. , IT1ji Ym
^ r Die auszugebenden 4proc. Anleihe-Obligationen sind mit 40 Coupons, deren erster am 1. Jänner 1889 fällig wird, " l l ( V^j
^ y einem Talon versehen. n,,H, y^
^ J Der Ausgleich der laufenden Gouponszinsen erfolgt per 1. November 1888, so dass für jo 100 II. Nominale (Jrundentlasl|' ^. L^,
?J Schuldverschreibungen dem Besitzer 2 fl. 36'/4 kr. an Zinsen vergütet, dagegen für je 100 II. Nominale der neuen Anleihe 1 ". 06 /.i f'
^ \ für Zinsen in Anrechnung gebracht werden. .i>riing G J
£\ Diejenigen p. t. Besitzer der krainischen (irundentlastungs-Schuldverschreibungen, welche von der ihnen angebotenen Conve»' ^ ^ . ^ j , TW
-^c unter den obigen Bedingungen (lebrauch machen wollen, haben die umzutauschenden (Jrundenlliistungs-Schuldvcrsclireibiingon }n*\ |,d ism
5K)? dor Zeit. vom 1. Sep t embe r b is inc lus ive 3 1 . October 1888 bei einer der nachstehend verzeichneten Umtauschslelie i ^
^ / sonstigem Verluste des Converlierungsrecht.es anzumelden, respective zu erlegen, und zwar: fm

§ in Wien bei der Unionbank g
g in Laibach bei Herrn L. G. Luckmann und Herrn J. C. IWayel' gj
j^S Hiebei sind lolgende Bestimmungen zu beachten: •ok''ieri T M
^H\ u) Der Erlag hat mittels Anmeldescheinen zu geschehen, welche in zwei Exemplaren auszufertigen sind. Die Formulare z" • £j*n
£\ Anmeldescheinen werden von den genannten Umtauschslellen ausgefolgt. .., nonel1 G J
%J h) Einen Anmeldeschein erhält der Deponent, mit. der Uebernnhmsanzeige versehen, zurück und werden gegen denselben ^^eM /&]
^ j j Anleihe-Titres sowie der «lurch effective Stücke nicht ausgleicbbare Capitalsrest und der aus der Verrechnung der ^ ' o l l | ' ( j ' n sh1''1 /5m
• j resultierende Betrag bei jenen Umlauschsl.(;llen, b(>i welchen die umzutauschenden Schuldverschreibungen erlegt vvoi's \uri
?S erfolgt, werden. . 1 al» ''" /Ž*
^T\ c) Die solcher Art bis zum 1. Jänner 1889 nicht behobenen Anleihe-Schuldverschreibungen und Barbefrägc erliegen von dsl CC1
£\ Rechnung und (Jefahr des Bezugsberechtigten bei der betreuenden Umtauschstelle. LJfj
Ä Wien am 3J. August 1888. G J

§5 (47:'7) (Nachdruck wird nicht honoriert.) " ü " 2 T L 1 O M - l O 3 , " ^ ^ W ^ S S f
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Is^ >* s l̂  s M sl^ größte Ausmahl bei

Kram mimen u. M l m m m e Mnrich Ke«>»
U Wichtig für Reisende nach Amerika.
&-< a -
- <£; _ — ~-—•*•+ —^_*%K _

'G ^SSSSSSB^S»*?«*^*--^™^"^«^»*'1-

'S § v •. ^ f i r "'"'K- Kut, schnell und sicher nach Nord- oder Südamerika etc.
•*§*- rTT wi l1 ' d e r w c n d e s i c h vertrauensvoll an den von hoher k. k. Landes-
•jgg reKlernng In Laibaoh bestätigten llaupl-I'assagieragenten

| | Josef Paulin in Laibach, Marienplatz 2.
jg sS Daselbst werden Fahrkarten mit voller Garantie von Laibach
^•^3 7

 ec l n{U'h allon Stationen in Nord- und Südamerika, Australien, Afrika etc.
§a!^ l'U "ei ier l ic 'i bedeutend ermässigten Preisen verkauft, ebenso jede nähere Aus-
• | ^ Ml"st bereilwilligsl ertheilt. (4294) f>

ns '^iserouto Laibach-Villnch wird in jedermanns Interesse bestens ern-
^ ^ e r ^ s i c ist viel kürzer und billiger als jene über Wien.

. Dük_ (3411) 13 Prämiiert von den Weltaueatellungon:
g J M r a ^ ^ ^ London 18G2, Paris 1867, Mien 1873, Paris 1878.

£ 3 g p l H B Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
E T 2- Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch Pianinos aus der Fabrik der weltbekannten Export-Firma Gottfried Cramer,
AVilh. Mayer in Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, fl.550, fl. MO bis fl. 650.

Clavioro anderer Firmon von fl. 280 bis fl. 850. Pianinos von fl. .350 bis fl. 600.

Clavier-Yerschleiss nnd Leih - Anstalt von L Thierfelder, Wien, VII., Bnrggasse 71

(4788) 3—2 1 1 1 I | Z. 17 455.

Wohnung!
Im hiesigen Bürgerspitalsgebäude (Kreisamte) ist eine im

II. Stockwerke, mit der Aussicht gegen den Bischofhof gelegene,
aus 4 Zimmern einem Dienstbotenzimmer, Küche, Speisekammer
und Keller bestehende Wohnung1 sogleich zu vergeben.

Uiesfüllige mündliche oder schriftliche Offerte werden in
den Amtsstunden hieramts entgegengenommen.

Stadtmagistrat Laibach am 20. October 1888.

I Philharmonische Gesellschaft. ii
1 p-T- 1
9 Dio unlcrscrÜKlc Direction beehrt sich, die p. t. Milßlieder zu der am 2 9
X Sonntag, den 11. November, um 11 Uhr vormittags In den Vereins- g §
0 looalitäten im Fürstenhof, II. Stook, stattfindenden Kg

I Plenarversammlung 1
0 ergobenst einzuladen. S2
9 Tagesordnung. ^
o 1.) Bericht des Directors über das abgelaufene Vereinsjahr. g§
g 2.) Vorlage der Vereinsrechnung pro 1887/88. g i
2 3.) Revisionsbericht darüber. R ?
§ 4.) Vorlage des Priüiminares für das Vereinsjahr 1888/89. 2 5
ö 6.) Wahl des Gesellschaftsdirectors und der Directionsmitglieder. o
a 6.) Allfällige, gemäss § 24 der Statuten anzumeldende Anträge der R!
9 Mitglieder. S S
§ Laibacb im October 1888. \\\

§ (1545)3-3 Die Direction. |gj

l > i e anerl^niTint b e s t e n
| . , (Patent Strnkoscli & Boncr)1 * i i Auswinfle Maschinen, Wäsche Rollen

neuester Construction
für Haushaltungen, Hotels, Bäder etc. etc.

Sojj^ ferner :
8M?ftb» J ! O i l l l e n s( i r Pferde- und Wasserkraft , dann Hand- und Oöpel-
&Övot" ui i h n e i d " M a s o n l n e n UI1(J p f l ü f f e » verschiedene Gattungen Trieure,
M] ft»ohn • "b s tQluetsohmtihlen, Wein- und Obstpressen, Traubenrebler,
«te e a te t- tT UIItl N ä h m a s o h i n e n , fener- und e inbruohsiohere Cassen,

^fei««. a " r ^ a t e , dies zu haben in grösstmöglichsler Auswahl zu den b i l l ig-

^ * ' ach' Alter Markt Nr. I, vis-ä-vis der eisernen Brücke.
Oê  • *1| |I1 ff I ^0"' einiger Zeit treiben sidi fremde Agenten sowolil in unserem
4"Re/^rriei1 ui n " a^S a u c ' ' m ^ e n Nachbarländern herum und haben schon manchen
%ü •&• — i.i e s '^zor urn tlieures Geld Mascliinen, die nicht, zu gebrauchen sind,

11 ' ken » W a r n e somit das hochverehrte p. t. Publicum vor solchen Leuten, die
Wi ^ hak11 Un<^ s ' c^ S 0 8 a r a l s v o n n i ' r g e s e n ( l e t ausgeben.
He ^f'lljn6 )n U r sP e c ' e^ ' c 'e n Agenten Johann Grebeno, welcher mit einer lega-
^ ' . s'ch ])G'Cv! Ver.sehen ist und solche auf Verlangen vorzuweisen hat, empfehle
. "'tht thuni1 i t'ar'" vertrauensvoll an denselben beim Besuche zu wenden, und wo
2 > ^ _ Ch ist> a 'jcr direct an mich. (2620) 18—13

I* ^^^^^^•••^•llllllBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBSBBBBBBBBBBBBBBBllBBBBBlM

^ U r Capitalsanlage besonders geeignet:

O}/ % Pfandbriefe
Ê /O der österrelohlsohen

.,.,.' Central-Bodencredit-Bank
^ ^ s i m S ^ ^ P W l a r s i o h e r und oaut lonsfählg annrkannt. — Dieselben sind

Selben ^iK dur<li Hypothekar-Forderungen gedockt, und liaftot. für die-
^ ^ "berdiea das Aotienoapital von vier Millionen Gulden.

^ erj" D i e Zlngen dieser Pfandbriefe aind steuerfrei. - ^ |
e n diese Pfandbriefe provisionafrei genau zum amtlichen Börnen-

conrse. (20Ö6) 7 - 5

I Wi ^"ec^selstuben-Actiengesellschaft

w° l i ;S io. 3,M:ii:K,OTj:R^ *JSSL* 2.
^^^^^sssssssssssssssslissss^HH^..sssssiiillssssssssssssssssassssssssssssJ

Cafe „Austria".
Ich beehre mich, meinen zahlreichen p. t. Gästen im Cafe «Sternwarte» meinen

besten und innigsten Dank für den zahlreichen Besuch auszusprechen, welchen mir
dieselben durch elf Jahre angedeihen liessen, und zeige denselben hiemit an, dass ich
Samstag;, den 20. Ootober, das

Cafe „Austria"
in der Be»ie l«trasse Nr. 1, im Hause des Herrn Leuz, eröffnet habe und unter Zu-
sicherung der reellsten Bedienung mich meinen zahlreichen Herren Gästen sowie dem
übrigen Publicum bestens zu zahlreichem Besuchu empfehle.

i Hochachtend

(4G74) 3 - 2 Ulrich Schmitt, Cafetier.

^ssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss^^sssss^ssssssssssssssssssssssssssssssssss

Mittwoch Ziehung! I
Baiser- Jubiläums -Crewerbe -Ausstellungs- Lose I

nur £ > O kr. (««.«-«l

Haopttrelfer 2 5 . 0 0 0 Gulden.

/ 
Re

is
ed

an
er

 v
on

 L
ai

ba
cü

 b
is

 A
m

er
ik

a 
ci

rc
a 

13
 T

ag
e 

uM
I 

Pr
ei

s 
sa

m
m

t K
os

t a
m

 S
ch

iffe
 v

on
 ß

. 6
0 

au
fw

är
ts.



üotöodjer Settling tilt. 248. 2116 27. Dcto&erl888^

einMnri^. dr»un, ximmeräregsiert. von einem
siir8tlicn Wincli8cl,-<3r2et2'8cnen kointer, im
^Verte von 209 N.. llU3 einer äeut8cnen
Vorstellnünäin, mit llugßexeicnneter ^a^e,
>vir<i 2u einen Wei6mllnu von Ver8länäni8
im lauzcllvve^e ßeßen einen »näern ivn>ok-
»»lnvn, einMlirißen Iil>,88enun(i wegen Klan^ei
jHzäliener Verwenäunß nintan^ezeben.

Î äneres in äer ^aminiztraliou 6ie8er
2eitunß. (4725) 3—3

Icli lioeill» niicll, ln^nnl, 6en> ^eeluten
?ud1icum beliHnnl,?.>!̂ el)eu. c!k88 i<!>> ciie Ki8
nun vom Nerrn I z ^ i » i V r ^ p r o t n l l r inne-
^eliabte

Il».rl» ^l»yre»l«Q»tr»»»« Issr. 6 (im
I'ünuie^'^cnen ti»,u8e) übernommen unä mit
<iem lieuti^en 'l^ße erössnet Ii2,l>e.

Inäem icn inicn 6em p. t. pudlieum
empkenie unä um ß?neißte ^ultrüße liir
lllle in mein k'Hcll laNenclen ^llielleu, a,ls
Nn t - unä ^V»z^«n 2o»oli1l>.3 etc, ditte,
ver8ietie!e icn, ^«ciermann nlit, !>olicier ^rdeit
bei billigten ?rei»en li«8ten8 un^ pronmt
?.u n«clienen.

In Kül"/L ^ver6e i l l l volUroinnion
»n«8«»rd«ltst« ^ » x « l » llul meinem
I^ll^'' liaken.

La i l i ac l i »m 18, Octulier 1888.

(4676) 3—3 Uul- unc! Wa^n^nloiecl.

EineWohnung
bestehend aus 6 Zimmern nebst Zugehör,
welche auch getheilt werden kann, wird
zum 1. Februar oder zu Georgi in Unter-
sohischka Nr. 66 (ehemals Ciades'sclies
Haus), vermietet. (4714) 3—3

Anzufragen bei Stefan Pogaönlk,
Wirt, Franciscanergasse Nr. 6 , oder in
Schischka bei Herrn Zigur im Hause.

! 
Nach kurzem Geöraucb nnentDebrlicli als Zabnpntzmittel! 
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Mund- u. Zahnkrankheiten
wie LfM'kcrwcJ'dcii der Zähne, Zahnschmer-
zen , EiitKÜiKlnugcii, Geschwür«:, blutende«
Zahnfleisch, übler Geruch aus dein Mumie
werden am nichernten verhütet nnd geheilt

durch das echte k. k. Ilof-Zstfinarzt

H r P n n n C Anatherin-MMl m * U p | l a Mundwaaaer,
wolchna i:i Klüioli/.oitiKiir Anwendung rnit
BW Dr. Popps Zahnpulver odor Zahn-

p a s t a HtctH f/OHumlf! und Hchöno Ziilmo erhält.
BtT Dr. Fopps Zahnplombo zum Holbitauu-

fülltfn liohlor /ähiin.
Froi s : Auatli«rin-Miindwas»er sio ltr., 1 sl. und
1 11. 40 kr.; Anatliorin - ZahnpHHta in i)r>»ou 1 II.
'22 kr.; aromat. Zahnjianta a 05 kr.; Zalmpulvur
in Schachteln «3 kr.; Zalnii«loml)0 in JCtui 1 11.
W I>ie XfU'liiiluniiiifri'ii <lcs Dr. l'oppK Ana-
tlieiin-Muiidw.'isHers, welche zwar zu in Ver-
knuse verlioteu sind, .sind laut, Analyse mei-
stens mis Siluren eombinierte l'riiparaii',
welche «lie Züliue vorzeitig ruinieren. ~W

/u ]iab(!ii in Lalbaoh hei (iu.br. J 'iccoli,
A p o t l i . ; A . S v o l i o i l a , A |>otb . ; I I . v . T r n k f t c z y ,
A]>otli. ; Howio hui A n t . K r i » j ) « r , (!. K u r i n K u r ,
VHHO i ' n t r i ü i c , l'-d. M u li r , ] ' . h a H m i i k unrl
in a l l i m A p o t h u k u n , I)rof{u«ri(!ii u m l 1'aifii i i iciii ' i i
K r a i n a . (1081) Ü7—21

Mau verlange aiiHdrücklieli J>r. l'o]ipH echte
Präparate.

Das beste Frühstück

Vor Nachahmungen wird gewarnt.

Vorräthig in allen besseren Colomal-
waarenhandlungcn und Konditoreien.

Ha,>pt'?lic0erlagc siir s t ra in :
(4l.-l!) 13-4 Johann Luckmmm, Laibach.

U t a B j i Teräieist..
dui-f.h Verkauf lanilwirtscliaftlichcr•
schinen bietet eine reelle und le«*
fähige Fabrik allen soliden «nü \ fer|l
liehen Agenten, Iteisenden, Wiedervcrw^
oder sonst Personen, welche mit <• J „jirl,ng
wirtschaftlichen Publicum »n ^ei

kommen. aulcbö'̂
Hohe Provision wird *»?•;* „„ter

und gleich ausbezahlt. ^ l l L l 'n S s e ,
,Solid" poste restante ^jff^-i^

• ._ T" * Bftcrf*
(Sottccfftonicrt bott tev 1)o¥n *' l/265) ̂

tHiflit'iiutii. v *

ieSStorltof
«ouig.»iifl.yoftbttj^j[!!J|

lAntweMl

mcü<t> in gaicu, mw"^i^

rBei A n t o n K r i s p e r . J ^ i i l i a r l i . grösstes Sortiment von R. Ditmars I
Blitz- und Meteor-Lampen. - Wiederverkäufer erhalten entsprechenden Rabatt. <42B3> 1 5 ^ l

[I I I Ul I l l lAn Lampensobrik f f l t N i ^ ^ M |

^^^^^^^^^^^ k. k. priv. •

-JL^Wiener Blitz-Lampe 30'" Ä
^Jfi^^^^^ (Patent 1888) IBl

^ ^ ^ ^ H R ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ hat oine kugelförmige, blendend weisee Flamme und die fesfjjflff_j@

^^K^^^^^^f^ enorme Leuchtkraft von 105 Kerzen, f*^^zJ\
^ welclio nachweisbar durch photomotrischo MoHsungon der Herren y^ -̂—— / I

j^^^BHr I I I r , Ii<M»nIi. \V<*l»«'iV k. Trofessor im der k. Univorsitilt in Brcälnu und ̂  -—-"*^ Jfl
J ^ B E J B ^ J ^ I H r . U m l . lleiiecllkt^ Docent an dor k. k. tech. Hochschule in Wien V' J \

^ J H ^ H H Š M H I festgestellt wurdo und demnach nicht auf willkürlicher Annahme beruht. ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ <* I

I ^ ^ H i l U< l)itma|V k- k- l>liv- BütK-Lampc 'W • ~""'"m'""1""' I
• ^«^^^^^^^^BB^ i s t von u n t e n anzündbar, regulirbar und auelösohbar, lostü11^^!
• ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ r ^ ^a^ ^° d°ukbar einfachste Construction und Bohandlungswoiso, hält Petroleum für oino •
• ^^^^^^^ Brenndauer und: , <eH, I
I ^ ist billiger als alle Lampen ähnlicher Construction in- und ausländischen F ^ ^ J ^ ^ ^ ^

J B. Ditmars 1 1 p . Meteor-Breler itKiim»1111
I ^ P ^ in den arösson: lf>/" 20'" 25"' 30'" 35'" 45'"
I ^^k\ m i t L o u c l l t k r a f t v o n : 28» 4sit 66» 7 6 i 120, 157 Kerzen

• ^G-y^ ^^|K. Ä. s'n<^ au^ 011tsprechend grossen ^ #

l ^ ^ ^ \ ^ ^ ^ ^ ^ L T K C I I - II. H ä n g e l a m p e n , Waiidluinpei i , I jaternen !*#
eJJ#

I^^P^ IflUlr *M a l l e n Ausstattungen und Preislagen zu H»1* j§
| r » ^ E s B ^ F Ditmar-Lampen hält jedes renommirte Lampengeg^aft nnfJ^M
I R. Ditmars Blitz- und Meteor-Lampen, Tisch-, Hänge- und Wandlampen in grösster Aus^ ^ I
1 Original-Fatrikspreisen zu haben bei F r a n x K o l l l l i a 1111 in I j a i b a c l * - i ^

kl
3
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Kalender für das Jahr 1889.,,, —-—
deutscher Aalender für Aram auf das Jahr ^889

Zugleich

Adress und Auskunftsbuch,
/ " " ^ l b c n von Prof. Wilh. L in h a r t , 60 kr. Der Neinortrag dieses Kalender-Unternehmens ist der Errichtung eines Studentenheims in der Stadt

l̂hee gewidmet. Das Wohlwollen, Welches dem Kalender im vorigen Jahre entgegengebracht wurde, ernmthigt nns, den zwei ten J a h r g a n g erscheinen zu
lassen, welcher ebenfalls allen dentschen Stammes nnd Sinncsgenosscn angelegentlichst empfohlen wird.

^lers ns^er Medil inal-Aa-
'Nder für Oesterreich, fl. l 20.

? " " Fardendruck-Dalender
°. '"Nchlrü von W M - , , und Seen, f l . I .

^ "omischr r Kalender, herans-
^ w von der t. k. Sterinvarte,

' " V ^ a l e n d e r , Fromme's,

^ w , Rniversal-Militär-Ka-
ß^er, st. 150.
^"Malender, gr., mit Bildern,

^NUl i l l x " " ' ' " ^ '

^b sl /? ^ ' l i ^ ^ - " ungarischer.

H ' " - Hüttenkalendcr, österr.

üeb, f i . ' ,^°u^rssl ' l , ru von O. tiiuttluann, eleq,

<!»eb, sj -Ulenen^ilchter und Birueufreunde.

i t « l , ^ ^ r Wiener , illustrierter
H l l2? "S für Gewerl'e- u,ld
^ "deltreibende nebst Kalen-

^N^ lende r voll PH.

^t ji i Knlender von ^ean qui

katholischer,

< ? ' ^ ^ e r , geb.st.1.
> nol. f^ "wnach,Wielicr<Perles,,

3 < i ' , E l e n d e r in altdeutscher
d ? ' o n ^ 30 Original-Zeich-
n^ ^Ul, W,^« Kepler Uttd poetisch.',!, Beitrass

^ d r ^ ^ l f f . i8iersärbin ans Büttenpapier

^^^-Mauol'ergers Pri-
>'<^lifts.u.Anskuusts-

hilllh . ' " l lar t , cartoniert 48 kr.
Fromme's,

<Lis ' " " 40 l ' " ^ " ^ ' Geschäft und Haus;

^ ^ " ^ n l c n d e r , g e b . s t . 1 2 0 .

^ " " ' " i k e r - K a l e n d e r , 1 st.

^'krwe, " ^ " ' broschiert 80 kr.
^"ll") ^^ " lcndcr , st. 1.

ö l e n d e r , Notizkalender
"Nt> Steuerbeamte, si 150 .

Fliegende Blät ter - Dnlrnder ^
MiiiichsNl-l, 70 lr .

Forstliche Kalendertasche, f l . 1 60
Gartcnkalender, österreichischer,

von Vrrincinn, sscd, f l , 1 <>s>.

Gartenlaude-Oalender,sseb. 70 kr
Geschäfts- und Auskun f t s -Oa -

lender von ^iennieister Herlnlrger,
cart. 5>0 l r .

Geschästs-Noti^lmlender, From
me's, ssl'b. f l . 1'ÜO.

Geschäfts - Vormerkbliitter, 4",
ccirl. :l0 lr.

Geschäfts - Vormerk - Kalender
(Perles), cart. «0 lr .

Grazer Schreidkalender. M i t Er-
zählnnlil'n »nd I l lnstrat ionen, cart. 45, lr.

Handels- und Oörsenkalender,

Dausfrauen-Oalender, Tanssigs
Wiener illustrierter, cart. W kr., eleg. ged. st. 1.

Hauslialtunys- nnd Merkbuch,
al>5 Vm'llwrt l die l<) (ttrl'ute de>< Hnn^wcsens,
von O. Bondl,, sseli. si. I i l0.

Jagd-Kalender^ heraussseqeben von
N. Domdrliwsl»,. f l . l <>N.

I ngen ieur - und Architekten-
Kalender, österr., voll Sonnoorfer,
«cb. si. 2.

Zuristen-Kalender,österr, herans-
qes,cl>e>, von D r . ssnchwald, geb. f l . 1-<>(),

Zuristen-Kalendcr, österr, heraus-
s,encben vou Dr . L. lileNer. ü Theile zufam»
men f l . 8-ilO, jeder Theil feparat sl. 1 W .

Kalender des Deutschen Schul-
Vereines, herausgegeben von A.
Müller von lijutenbrunu, 5)9 l r .

Kinder-Kalender, Deutscher, her-
aui<s>egcl'e!l von V . Auerbach, 70 lr.

Kleinmayr'scher, Ferd. v., Kla-
gensurter Haus- u. Geschäfts-
Kalender, cart 42 kr.

Krakauer Schreilikalender,neucr,
cart, <»<> l r . , dto. lleine Ausgabe cart. 26 tr.

Kuchenl'lock-Klllender, mit An-
qabc dcs Äieuus für jcden Ta^, f l . 1.

Landmann, Kalender fü r den
österreichischen, heransgegeben
von der l, l. Laudwiv<schnf!sgchllfchaft in Wien,

broschiert 40 l r .

Caschenkalender fü r den K'and-
w i r t , heransgegeben von Hitsch-
manu, in Leinwand a 'b .s l . 1-20 mit dem
Vadrmecum für Landwirte f l . ̂  «0. 2 Bde.,
neb. st. :l-tl0'

K'andwirtschaftskalender, österr.,
vo» D l . < .̂ Masst, nc» bearbeitet, szeb. st. 1'<l0.

Kandwirtschaftl. Kalender von
Lobe, cu'b, ft. I W.

Mädchen-Kalender, österreichisch.,
cart. 50 lr., geb. in Leinwand 80 lr.

„ M a r s " . Oesterreich. M i l i t ä r -Ka -
lender, 2 Theile zusammen neb, st. 2'l!0. I. Theil
ikalendarium, Tagebuch, MilitiirschematiKmus),
I I . Theil (Handbuch für Trnppenoffic. aller
Waffen), k st, I 'W.

Medicinalkalender, österr., mit
Recept'Taschenbuch, geb. st. 1 « 0 , mit Notiz.
Lasche st. 2 20.

Mento r , österr.-nng. Kalender für
Studierende an Büra/r« und Mittelschulen,
.handelsaladcmicn ?c. ?c. cart. 5,0 lr., geb. «0 l r .

Mento r für Schülerinnen, cart.
' 5,0 lr,, geb, »0 l r .

MontaniftischerKalender, österr.,
red. von Wolff, geb. st. 1 60.

Mül j len - Kalender , illustrierter,
von Pappncheim f l . 1 60.

Musikalische Welt, Notizkalen-
,der, st. 1 60.

Notizkalender für die österr. Lehrer-
innen, rlrg. geb. st. 1,

Notizkalender für österr. Profes-
soren und Lehrer von Vrnnner, elea.. geb. st. I.

Noti lkalender fiir alle Stände
(Pcrles), geb. sl. 1 20.

Notizkalendcr für die elegante
Welt, cleg. a/b. st. 1 20.

Pharmaceutischer Kalender^ 1st
l!0 lr.

Professoren- uud L e h r e r - K a -
lend er, redigiert von Dassenbacher,
geb. st. 1 60.

Pultmappe-Kalender, st. 1 20.
Schalk-Kalender, 70 kr.
Kchreibkalender,neuester,Grazer,

für Ädvocatcn und Notare, Alntsvorsteher,
M'istliche, iiausteute ?c., von itrauimcr. st. 1-10.

Staatsbeamte, der, Notizkalcnder
für die östcrr. Civilbeamten, geb. f l . 2.

Stenographen-Kalender, 60 kr.
Stephanie - Kalender, Diamant-

Anogabe, neu, mit nnveriiffeutlichtem Portrai t
der Kronprinzessin, 50 lr.. in cleg. Liebhaber»
einband 75) lr.

Studentenkalender, österr., für
Mittelschulen, redigiert von T>r. Dassenbacher,
cart. 50 lr., in Leinw. geb. 80 lr .

Tanelmch für Comptoire, Fabriken,
Vu'reaUf, Kanzleien und (Äutsadnnuistrationen
(Mercy), Schmalfolio, geb. st. I 20.

Tascheutmch f i i r Civi lärzte von
Dr. WittelShoefer, geb. st. 1'lA».

Taschenkalender f ü r den öster-
reichischen Forstwirt von Hempel,
geb. st, I <!0.

Taschenkalender, ärztlicher, in
besonderer Berücksichtigung der Curorte und
Badeärzte, 14. Jahrg., geb. st. 1 «0.

Taschenkalender für Weinbau nnd
itcllerwirtschaft, herausgegeben von Professor
Bcrfch, f l . 1 «0, geb. in Leber st. 2 20.

Taschen - Noth » Blockkalender,
«0 lr.

Te^rtil-Kalender^österreich^ungar.,
st. i l^).

Tischler- und Tapez ierer -Ka-
lender, Notizbuch für Möbel- und
Kunsttischler, st. 1 50.

Veteranen- und Landsturm-Ka-
lender, 50 tr.

Volkskalender, illustr. kathol., von
Dr. Iarisch, 54 tr.

Volkskalender, illnstr. österreich.,
1>erausgrcieben von Echembcra, W lr .

V o l k s - und Bauernkalender,
il 12, 15, 16 und 20 lr.

Vogl-Silberfteins Volks-Da-
lender mit virlen Holzschnitten,
«5 lr.

Waldheims Comptoirhaudbuch
und Geschäftskalender, Schmal-
folio, cart. fi. 1.

We l t , die feine, Tage- und Notiz-
buch, elrg. geb. si. 1 25.

Wiener Haushaltungsbuch, f den
täglichen Gebrauch eingerichtet, nebst Küchen»
talenber, Wafchezetteln lc., cart,, eleg. Farben-
brucl-Umschlag. st. 1 25.

Wi r erlauben uns darauf aufmerfam zu

machen, dass in vorstehendem Verzeichnisse nur

die belanntestcn und vorzüglichsten Kalender

genannt sind, welche unser Lager vorrathig hält.

W i r empfehlen außerdem eine besonders

große Auswahl :

Blockkalender zu den verschie-
densten Preiseu,

Brieftaschen-, Einleg-, Comptoir-,
Notiz-, Wand- und eleg. Salon-Wand-

talender, Wochen-Notizblocks :c.
in allen Größen und zu verschiedenen Preisen.

Portemonnaie - Kalender von
20 bis 80 lr.

lnt Aa iOa<H6"v H V a n ö A a l e n ö s r auwoM 20 ̂  mit Puswrsmdung 25 k.
l v k l l » ^ ^ M ^ >. « ^ . 5 , « ^^^ .^^ . für Bureaux :c, mit Raum zur Vormerkung von Terminen u. dgl.. Stempelscalen, Post- und

" " ) ? ? W l N N u - M N N l N l l t V N o e r TelegrllplManfeu :c. Handliches Format, aufgezogen 25 kr., mit Postvcrsendung 30 kr.

ZlovsnskÄ p^2til<2 il 13 kr.
Wiederverkaufet erhalten Rabatt. ^ ^ ^

^ Auswärtigen Bestellungen bitten wir 5 oder 10 lr. mehr (je nach Gewicht) behnfs franco Krenzbandseudnug beizufügen. " ^
Jeder Auftrag findet umgehende Erledigung.

Jg. v. Kletnmayr H Fed. Zamberg
Mnchhanöwng in Faibach, Oong^efsplatz Yr. 2.
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Warnung.
Meinen geehrten Kunden bringe ich

zur gefälligen Kenntnisnahme, dass mein
bisheriger Buchhalter Herr Eduard Karinger
aus meinem Geschäfte entlassen ist, daher
ich ersuche, demselben für meine Rechnung
keinerlei Zahlungen zu leisten.

Laib ach am 24. October 1888.

(4787) 3-3 August Drelse
Ofen- und Thonwaren-Fabrikant.

Holubs neues spannendes Reisewerk:

Oesterr.-ung. Afrika-Expedition.
Von der Capstadt ins Land der

Maschuknlumbe.
Reisen im südlichen Afrika in den Jahren

1883 bis 1887
von Dr. Emil Holub.

Das Werk erscheint in 30 bis 35 Lie-
ferungen a 30 kr. mit 180 Original-Holz-
schnitten und 2 Karten.

Abonnements übernimmt, und sind erste
Hefte und Prospecte bereits zu beziehen
durch (4780) 3—2

J\ <3-ioa3.tinI
Buchhandlung, Laibach.

Soeben eingetroffen:

Neuester Schreibkalender für
Advocaten und Notare

pro 1889.
Preis fl. 110, per Post fl. 1-20.

Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! <509) 4»

Flaschenbier
haltbares Exportbier und desgleichen

Doppelbier
aus der Brauerei der Gebr. Kosler, in

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Wlayer8

Depot , XjSiI"baLCli.

C. Karinger, Laibach
empfiehlt die

Patent-
Watt a-Cylinder
zur Einlage bei den Fenster- und Thür-
flügeln als Verschluss gegen Eindringen
kalter Luft. (4733) 5—2
Für Fenster, weiss 5 kr., braun 6 kr. 1 per

> Thüren, » 7 kr., » 8 kr. J Meter.
(Selbe werden nur angeklebt.)

Soeben erschien

S t e i r i s c h e s

Tanz-Album
für 1889

für Pianoforte, zweihändig
IV. J ah rgang .

Preia 1 fl. 20 kr. (mit Postversendung
1 fl. 30 kr.)

Inhalt: Seydler Ludw. Karl, „Stei-
risohe Weise". — Doppier Adolf, „A
anders O'spial". — Grosse üi to , VIII.
Polonaise . — Koehler E., „Myrten-
kränze", Walzer. — Hollerung Edwin,
„Herikäferl" , Polka mazur. — Polzer
Jul., op. 87, „Valentine", Polka fran?.. —
Gretsch Anton, „Der lust ige Stelrer",
Marsch. — Mayr Otto, op. 18, „Feins-
liebohen", Polka mazur. — Komotschar
A. G., op. 68, „Zu ihr", Polka, schnell. —
Bott ler , Frau Gräfin Anna, op. 78,
„Caroline", Gavotte. — Weidt Heinr.,
Steirerlieder - Quadrille. — Hoeller
Ernst , „Die Erhabenen", Walzer. —
Panhofer Johann, „Pedag'stamm", Polka
franchise. — Polzer Julius, op. 77. „Grus*
aus Steiermark", Marsch. — Fuhrmann
Karl, „Viell iebchen", Polka mazur.

Ohne der Reichhaltigkeit des dies-
jährigen Tanzalbums Abbruch zu thun,
wurde der Preis desselben infolge erhöhter
Auflage bedeutend billiger gestellt, um dem
Unternehmen, welches sich schon so günstig
einbürgerte, nunmehr noch grössere Absatz-
gebiete zu eröffnen. (4795) 3—1

Vorräthig bei

Kleimayr & Eamberg
Buchhandlung in Laibach.

IPSIgl^IMllMSIlIlIMiJililllgl^llIlISIlIilil^131!

i c.J. HAM ANN !
D M
H Rathlmusplatz 8 I L < a i l > a o l l ltathliausplatz 8. U
jJU Anfertigung gut passender, solider isjj

I D»i-,HemHiKMnäsi;Ifi i
I Brautausstattungen |
i Ausstattungen für Neugeborene. |
I Grösstes Laser aller Gattungen fertiger WäscuBwarßn: I
. . jpg

5J Herren- und Knaben-Hemden toeift unb farbig, '» °m g
jy ©röfjcn unb 3formcn, oon 30 bis 48 cm £>al$iDeite; rgj
sjj ix'iHtcH Ilevronliemtl, DO «m lantf, fl. 2"4"0. rsl|
={ H e r r e n - K r a g e n in 25 sormm, »on 30 bis 50 cm sgHtc duf öct3eti g
Ü btet-fad) unb fünffad) cicavbcitct, ß
pl bestor ](rutft»i i>r. Dtxd. von fl. l'8O t»i« fl. 2"30« |g
i H e r r e n - M a n s c h e t t e n in 20 formen, oon 22 M* 32 cm 2Jkitc [gjj
3J nuf üaejer; toierfad) unb fünffad} gearbeitet, ßg
Ü hoste M.inwel.^tteil pr. »tasd. von fl.3'40 *>i« fl.4'50" jgj

3i ©edjöfadje Ärägen unb aJtslnjdjetten borf trf) meinen flunben nidjt empfe^«1' wel @!
gj biefe nad) brei- biš viermaliger SJJäfdic bredjen. 0

S Damen- und Mädchen-Hemden, -Hosen, -Naoht- gj
Ü corsetten, -Frisiermäntel, -Unterröoke etc. etc. jgj
I j a\i$ SJeincn, (J îffon, Sßiquct, «ard»ent u. \. to., ftetž in allen ©cöfjcn f ^*1^? %
31 unb Wuafüfjrungen unb (̂ u asiett tßteijcn Dorcät̂ ig übet iuerben, roenn naty etö m
3J Angabe gcroünjct)t, .imterljolb einiger Xage angefertigt. ig

i Uebernahme von Yordrnckerei and feinster Monogramm-Stickerei. g
§ 2 B a j d ) c aui ( S ^ i f f o n , ( S t e t o n , © r a b e l , 5 f f i a [ f e r t u * J C . t u i r b n u r a u S ®eltC*!.ft I S
S ] ®^roa'f^cm Š«6rifat angefertigt. — «uf «erlangen »oftben ^ « ' / ^ J l L ž P
SJ äftuftcr foiuic S'oftenübcric Îäge unenlgeltlicf) juoefcnbrt. (4(556) ^1 ̂  jgj
31 5JBF" Erlaube mir, ans moin» in der näcliHten Nummer dioser jEt rgj
Ei 9^* Zeitung erHclieinenrte Anzeige aut'inerksani zu niaclicn. ^^m lg

( IBimmm^^

Giftfreie ParlDen
für Hausgebrauch heo>i°kr

zum Färben von Wolle, Seide, Ilaumwollo und Feinen empfiehU. in Pftc»0 , | A

Adolf Hauptmanns FiP'6

Laibacli, Elefantenganse 10 — Äau&rfl1^
Auch halte ich ein assortiertes Lap;er von DÜBseldorfer Oel- o. ^ o ^ j e al .̂

Farben, ohemlsohen und Erdfarben, diversen Sorten Laoken, Pin*^ l ^ r J X i i i 6 ^
in dieses Fach einschlagenden Artikeln. — Gewöhnliche Oelfarben ust* ĝOW
bekannt guter Qualität zu herabgesetzten Preisen. (f...||||M
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Alois Korsika,
TTflTlTitirPWhaft1 ^ « ™ ^ v prämiierte /^T^v Filiale:
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Haupt-Tabak-Fabrik. N ^ 8 ^ ^ / L a i b a C n . X ^ . 1 ^ ^ / Telegraphenamte.

Der ergebenst Gefertigte empfiehlt sich dem geehrten p. t. Publicum und seinen
geehrten Kunden für Allerheiligen sowie für die Wintersaison zur Anfertigung frisoher
Kränze und Bouquets aller Art. Mit allem gut vorbereitet, ist sein Etablissement,
imstande, jeden Auftrag aufs schnellste und nach neuester Facon auszuführen. Bedeutendes
Lager von trockenen Kränzen und Bändern mit oder ohne Inschrift. Ferner ist
die Gärtnerei mit schönen Deoorationspflanzen zum Schmuck der Gräber und Grüfte
und für festliche Gelegenheiten reichlich versehen. Alle einschlägigen Artikel werden
aufs solideste ausgeführt und billigst berechnet. Um zahlreichen Zuspruch bittend,
zeichnet hochachtungsvoll

(4778) 2—2 A. Korsika.

I Rath und Vertretung I
I in militärischen Angelegenheiten I
^M durch die vom k. k. Reichs-Kriegs-Ministerium gegen Erlag einer Caution I
• von 10.500 fl. bestellte (4710) 4—1 •

I P^** Militär-Agentur "*^B| I
I •"W^Ien, I22I., IfZolii^-g-sisse 3STr. ± I
^M welche sich mit der Verfassung von Majestätsgesuchen und sonstigen Ein- I
^M gaben, der gesetzlichen Befreiung von der Militärpflicht, der Enthebung, I
^M Verschiebung von Waffenübungen, der Einjahrig-Freiwilligen-Dienstleistung, I
^M den Militär-Heiraten, Militär-Heirats-Cautionen u. s. w. besasst. I
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Gegründet ,tV ^»U.»

(48«, «-4 X ^ * > C ^ t u> r
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^* * ^ ........«w;;;l
^ ^ Zur Meqnomllchkeit de« p. t. Publlcuoi» »ln<i ^*b o n . ^^&

T bei den hekannton rotiommierten Firmon t» *^^^^^^^S

• • 1 f | | P ff\ f l P AI I l # empfiehlt das grösste Lager von Handarbeiten und Haussegen, angefangen und Qtic^-^
IUI fllcll* I I U r M I H und Herkules - Strickgarn, KÖNIGSWOLLE; Dolfus MiegVr-ho ^:u'\)]^\^tri^ei0^
H l W% r i I I I I I I | ! • I I I reiche Auswahl altdeuLschor Leinen-Stickereien, feri.î  und vorgedruckt; König0" . o\t*et ^
• 11 • • • • • • • • # • • » 1 * 1 1 1 1 1 Nadeln, Spulzwirne, Häkelgarne der renommiertesten Fabriken, Hol*»^ sc

hvVÖ^ ̂
Spitzen, Krägen, Manschetten, Stefanie-Mieder, Cravatten, Schurze»^ • ^ et •

(254) 42 S ^ A f l l s t l l A a farbig, Schlingereien, Rüschen, Parfumerien, Kranzschleifen und Widm ^

Han^ ^ h M. r « Vordruckerei und Maschinstrickerej- -^
X i a U S „ O l O V e n S K a McltlCcL Bestellungen auf Strümpfe und Strumpflängen sowie Aufträge überhaupt v/erdenj^^^^^
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